
2 MONTHS AWAY… 
 

 
Mein Name ist Antonija und ich bin 21 Jahre alt. Ich absolvierte im Frühling 2016 ei-
nen zweimonatigen Aufenthalt in Zagreb, Kroatien. 
 
Mir fällt es jetzt nach ein paar Monaten wieder in Berlin leichter einen Erfahrungsbe-
richt zu schreiben, da ich erst jetzt meinen Auslandsaufenthalt richtig reflektiert habe. 
 
Die zwei Monate sind eindeutig viel zu schnell vergangen. Auch wenn ich bei einer 
Bekannten gelebt habe, war die Zeit nicht immer leicht. Da meine Bekannte viel un-
terwegs war, hat es sich meistens so angefühlt, als ob ich ganz alleine wohne. 
 
Durch mein Auslandsjahr nach der 10. Klasse in den USA kannte ich die Höhen und 
Tiefen eines Auslandsaufenthalts, aber besonders die schlechten Erfahrungen haben 
mich charakterlich gestärkt.  
 
Infolgedessen hatte ich eine supertolle Zeit in Zagreb! 
 
Zu meiner Praktikumsstelle hatte ich es nicht weit, da es eine direkte Tram von mei-
nem Wohnort gab. Von meiner Praktikumstelle, besonders der Herzlichkeit und Of-
fenheit der MItarbeiter, bin ich definitiv sehr positiv beeindruckt. 
Ich durfte verschiedene Abteilungen des kroatischen Außenministeriums durchlaufen 
und habe viele nette Kolleginnen und Kollegen kennengelernt. 
 
Da ich selber momentan eine Ausbildung im Auswärtigen Amt in Berlin mache, ka-
men mir viele Vorgehensweisen in dem kroatischen Außenministerium vertraut vor.  
In jeder Abteilung nahm ich etwas positives mit. Ob es im Protokoll die Zuarbeit für 
die Termine von dem Minister waren oder in der Europaabteilung die wichtigen In-
formationen für ein bestimmtes Land zusammenzutragen waren, immer lernte ich 
neues dazu.  
 
Ich würde definitiv jedem, der noch am überlegen ist, ob er ein Auslandsaufenthalt 
machen möchte, ans Herz legen, es zu tun, denn ich habe viele Erinnerungen, neue 
Erfahrungen, neue Freunde/ Kollegen, ein stärkeres Selbstbewusstsein sowie eine 
Sensibilisierung für andere Kulturen und im Bereich meiner sozialen Kompetenzen 
mitgenommen! 
 
Ein großes Dankeschön möchte ich an meine Ausbildungsleitung richten und an 
meine Flowmanagerin Frau Zick, die mir zu jeder Zeit in manch schwieriger Situation 
geholfen hat. 
 
VIELEN DANK! 
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